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Die 

 
verschiedenen 

 
Geister 

Atmungen 

 
und 

 
deren 

 
Wirken 

Arbeiten 

 
1.)  1.) 

vo  

  
ihr, die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 
als zur Führung Berechtigte 
- Geliebte 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich, 

euch für geeignet erachte ich 
- - 

 
 aj dt ne dt ne 

mh. panti. pneu,mati 
nicht alljedem Geist 

 jeder Atmung 

 
2 p pl pr i!  

pisteu,ete  
in Treueverbindung stehet ihr !, 

vertrauet ihr  
glaubet ihr  

 
 2 p pl pr i! 

avlla. dokima,zete 
etwas anderes ist bestimmt zur Meinungsbildung untersuchet ihr 

sondern auf Bewährtheit untersuchet ihr 
 prüfet ihr 

 
 ak ne pl  

ta. pneu,mata eiv 
die Geister, ob 

 Atmungen  

 
prp gn  gn ma 

evk tou/ qeou/ 
aus dem Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott 

 
   

   
jeder einzelne von 

 
 3 p pr  

 evstin o[ti 
ihnen ist es, da 

 
aj no ma pl no ma pl 

polloi. yeudo&pro&fh/tai 
viele falsche-Voraus-Erklärer 

 Lügen-Voraus-Erklärer 
 Pseudo-Pro-pheten 

 
3 p pl pe dp prp ak 

evx&elhlu,qasin eivj 
heraus-gekommen sind sie hinein in 

 h
in 

 
 ak ma 

to.n ko,smon 
den Schmuck 
das Geschmückte 
die Welt. 
den Kosmos 

 

 

Die verschiedenen Geister 

und 

deren 

Wirken 

 

Ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte, 

vertrauet 

nicht 

alljedem 

Geist!, 

sondern 

prüfet 

die 

Geister, 

ob 

aus 

dem 

Gott 

jeder 

einzelne 

von 

ihnen 

ist, 

da 

viele 

Pseudo-Propheten 

herausgekommen 

sind 

hinein 

in 

die 

Welt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 23.16 
2 Thes 2.2 

 
 
 
 

1 Thes 5.21 
 
 
 

5 Mos 18.21 
1 Kor 12.10 

 
 
 
 
 
 
 

Apk 2.2 
Apk 22.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 23.5 
Mat 7.15 

Mat 24.24 
Mar 13.22 

 
Kol 2.18 
1 Tim 4.1 
Apk 16.14 
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2.)  2.) 
prp dt pna dt ma 

evn tou,tw| 
In diesem 

 

a: 1 p pl pr [a2, A, B, C, R: 2 p pl pr / 2 p pl pr i!] 

|ginw,skomen| @ginw,skete# 
|wissen wir| [wißt ihr / wisset ihr] 
|kennen wir| [kennt ihr / kennet ihr] 

|erkennen wir| [erkennt ihr / erkennet ihr] 
|anerkennen wir| [anerkennt ihr / anerkennet ihr] 

 

prp ak  ak ne  gn ma 

 to. pneu/ma tou/ qeou/ 
um den Geist des Einsetzers 
- die Atmung  Absetzers 
-    Schauenden 
-    Gottes 

 

a [a2, A, B, C, R] 

  
|:| [!/:] 

 

aj no ne no ne pna no ne 

pa/n pneu/ma o] 
Alljeder Geist, welcher 

Jede Atmung  
 

3 p pr prp ak 

o`mo&logei/  
inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-wortet er in Bezug auf 

in gleichen-Worten übereinstimmt und bestätigt er in Bezug auf 
gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagt er in Bezug auf 

sich bekennt er zu - 
 

 a, a2, A, B, R: hebrÜ: ak ma 

 VIh&sou/n 
den Er macht Werden-bedeutet Rettung 
den Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
den werdenmachenden-Rettrufer 
dem Werdenmachenden,-der Rettung ist, 

 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 
 C = 2 

 

 ak ma 

 cristo.n 
den sich als Brauchbar Erweisenden 
den Brauchbargemachten 
den Bedarfsgerechten 
dem Gemilderten 

 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 
 C = 1 

 

a, a2, A, C, R:  prp dt  dt fe 

  evn  sarki. 
|als einen| in dem Fleisch 

 

a, a2, A, C, R: pt pe ak ma dp 

|evlhluqo,ta| 
|Gekommenseienden| 

 

[B: if pe dp] 

@evlhluqe,nai# 
[gekommen zu sein], 

 

prp gn  gn ma 3 p pr 

evk tou/ qeou/ evstin 

aus dem Einsetzer ist er. 
  Absetzer  
  Schauenden  
  GOTT  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„In diesem wißt ihr / wisset um den Geist des Gottes!/: 
Alljeder Geist, welcher sich zu Jesus Christus bekennt, 

als einen, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 im Fleisch gekommen ist, ist aus dem GOTT.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„In diesem wißt ihr / wisset um den Geist des Gottes!/: 
Alljeder Geist, welcher sich zu Jesus Christus bekennt, 

im Fleisch gekommen zu sein, ist aus dem GOTT.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt („Jesus Christus“ vertauscht): 

„In diesem wißt ihr / wisset um den Geist des Gottes!/: 
Alljeder Geist, welcher sich zu Christus Jesus bekennt, 

als einen, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 im Fleisch gekommen ist, ist aus dem GOTT.“ 

 

1
In 

 
1
diesem 

 
1
wissen 

 
1
wir 

 
1
um 

 
1
den 

 
1
Geist 

 
1
des 

 
1
Gottes: 

 
1
Alljeder 

 
1
Geist, 

 
1
welcher 

 
1
sich 

 
1
zu 

 
1
Jesus 

 
1
Christus 

 
1
bekennt, 

 
1
als 

 
1
einen, 

 
1
der 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
im 

 
1
Fleisch 

 
1
gekommen 

 
1
ist, 

 
1
ist 

 
1
aus 

 
1
dem 

 
1
GOTT. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 19.10 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 12.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.32 
Luk 12.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.14 
Röm 10.9 
2 Tim 3.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 5.1 

 



17. Juni 2020  1 Joh 4.1-21  
26. Juni 2010-28. Juni 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

73 

3.)  3.) 
 aj no ne no ne 

kai. pa/n pneu/ma 
Und alljeder Geist, 

 jede Atmung, 
 

pna no ne  

o] mh. 
welcher nicht 
welche  

 
3 p pr prp ak 

o`mo&logei/  
inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-wortet er in Bezug auf 

in gleichen-Worten übereinstimmt und bestätigt er in Bezug auf 
gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagt er in Bezug auf 

sich bekennt er zu - 
 

a [A, B, R] 

 @to.n# 
|den| [den] 
|den| [den] 
|den| [den] 
|dem| [dem] 

 
hebrÜ: ak ma a: 

VIh&sou/n  
Er macht Werden-bedeutet Rettung |den 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung |den 
werdenmachenden-Rettrufer |den| 

Werdenmachenden,-der Rettung ist, |dem| 
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

ak ma [R: ak ma] 

|ku,rion| @cristo.n# 
Geltenden| [sich als Brauchbar Erweisenden] 

Herrn| [Brauchbargemachten] 
 [Bedarfsgerechten] 
 [Gemilderten] 
 [Gesalbten] 
 [Bestrichenen] 
 [Christus], 

 
a, R:  prp dt  

  evn  
als einen in dem 

 
dt fe pt pe ak ma dp 

sarki. evlhluqo,ta 
Fleisch Gekommenseienden, 

 
prp gn  gn ma  

evk tou/ qeou/ ouvk 
aus dem Einsetzer nicht 

  Absetzer  
  Schauenden  
  GOTT  

 
3 p pr  pna no ne 

evstin kai. tou/to, 
ist er. Und dies 

 
3 p pr no ne  

evstin to.  
ist er der {Geist} 

 die {Atmung} 
 

gn ma gn ma 

tou/ VAnti&Cri,stou 
des anstatt-des sich als Brauchbar Erweisenden 

 anstatt-des Brauchbargemachten 
 anstatt-des Bedarfsgerechten 
 anstelle-vom Gemilderten 
 anstelle-vom Gesalbten 
 anstelle-vom Bestrichenen 
 anstelle-von Christus 
 Anti-Christus, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreibt (Text-Passage fehlt): 

„Und alljeder Geist, welcher sich nicht zu dem Jesus, dem Herrn, bekennt,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und alljeder Geist, welcher sich nicht zu dem Jesus Christus bekennt, 
als einen, der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 im Fleisch gekommen ist,“ 

 

1
Und 

 
1
alljeder 

 
1
Geist, 

 
1
welcher 

 
1
sich 

 
1
nicht 

 
1
zu 

 
1
Jesus, 

 
1
dem 

 
1
Herrn, 

 
1
bekennt, 

 
1
als 

 
1
einen, 

 
1
der 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
im 

 
1
Fleisch 

 
1
gekommen 

 
1
ist, 

 
ist 

 
nicht 

 
aus 

 
dem 

 
GOTT. 

 
Und 

 
dies 

 
ist 

 
der 

 
{Geist} 

 
des 

 
Antichristus, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.33 
Luk 12.9 
2 Petr 2.1 
2 Joh 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.47 
1 Joh 2.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.22 
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a: 1 p pl pe 

|o[ti avkhko,amen| 

|da gehört haben wir| 
 

[A, B, R: prp ak pna ak ne 

 @o] 
 [welchen 

[bezüglich 
w
dessen] 

 

2 p pl pe]  

avkhso,ate# o[ti 
gehört habt ihr], daß 

 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcetai  
individuell kommt er zum Kommen veranlaßt ist er 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

 kai. 
zum Kommen veranlaßt wird er, und 

 

 prp  

nu/n evn tw/| 
nun in dem 

  dem 
  der 
  dem 

 

dt ma 3 p pr av 

ko,smw| evsti.n h;dh 

Schmuck ist er schon. 
Geschmückten  bereits 

Welt   
Kosmos   

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„bezüglich 
w
dessen ihr gehört habt,“ 

 
4.)  4.) 

2 p pl no prp gn  gn ma 

ùmei/j evk tou/ qeou/ 
Ihr, aus dem Einsetzer 

 ausdrücklich  Absetzer 
   Schauenden 
   Gott 

 

2 p pl pr vo vo ne pl  

evste  tekni,a kai. 
seid ihr ihr Kindlein, und 

zu eigen seid ihr,    
gehört ihr    

 

2 p pl pe prp ak 3 p pl ak ma 

nenikh,kate  auvtou,j 
gesiegt habt ihr über sie, 
besiegt habt ihr -  

überwunden habt ihr - Wesen aus der Welt 
 

 aj no ma kp 3 p pr 

o[ti mei,zwn evsti.n 
da größer ist er 

 

no ma prp dt 2 p pl dt 

o ̀ evn ùmi/n 
der in euch, 

 

  no ma 

 h' o ̀
seiende als der 

 

prp dt  dt ma  

evn tw/| ko,smw|  
in dem Schmuck seiende. 
 dem Geschmückten  
 der Welt  
 dem Kosmos  

 

 

1
da 

1
wir 

1
gehört 

1
haben, 

daß 

er 

zum 

Kommen 

veranlaßt 

wird 

und 

nun 

schon* 

in 

der 

Welt 

ist. 

 

Ihr, 

ihr 

seid 

ausdrücklich 

dem 

Gott 

zu 

eigen, 

ihr 

Kindlein, 

und 

ihr 

habt 

sie 

überwunden, 

da 

der 

in 

euch 

seiende 

größer 

ist 

als 

der 

in 

der 

Welt 

seiende. 

 
 
 
 
 

2 Thes 2.7 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.18 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Reinkarnation 

NERO 

2 Tim 4.22 
Zusatz 

 
 

Apg 20.30 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.23 
1 Joh 2.16 

 
1 Kor 8.6 

Joh 8.44+47 
1 Joh 3.8 
1 Joh 4.6 

1 Joh 5.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.22 
1 Joh 5.4 

 
 
 
 
 
 

Joh 17.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 20.6 
Eph 6.12 
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5.)  5.) 
3 p pl no ma prp gn 

auvtoi. evk 
Sie, aus 

 ausdrücklich 
 

 gn ma 3 p pl pr 

tou/ ko,smou eivsi,n 

dem Schmuck sind sie 
dem Geschmückten zu eigen sind sie. 
der Welt gehören sie 
dem Kosmos  

 
prp ak pna ak ne 

dia. tou/to 
Wegen dieses 

halb Des 
 

prp gn  gn ma 

evk tou/ ko,smou 

aus dem Schmuck 
ausdrücklich von dem Geschmückten 

 der Welt 
 dem Kosmos 

 

3 p pl pr 

lalou/sin 
sprechen sie, 

 

  no ma 

kai. o ̀ ko,smoj 
und der Schmuck 

 das Geschmückte 
 die Welt 
 der Kosmos 

 
prp gn 3 p pl gn ma 3 p pr 

 auvtw/n avkou,ei 
- ihrerseits hört er 

gebiets ihrer hört es 
  hört sie. 
  hört er 

 

 

Sie, 

sie 

sind 

ausdrücklich 

der 

Welt 

zu 

eigen. 

Deshalb 

sprechen 

sie 

ausdrücklich 

von 

der 

Welt, 

und 

die 

Welt 

hört 

ihrerseits. 

 
 
 

Joh 8.23 
1 Joh 2.16 

 
1 Kor 8.6 

Joh 8.44+47 
1 Joh 3.8 
1 Joh 4.6 

1 Joh 5.19 
 
 

Joh 3.31 
Joh 15.19 
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6.)  6.) 
1 p pl no prp gn  gn ma 

h`mei/j evk tou/ qeou/ 
Wir, aus dem Einsetzer 

 ausdrücklich  Absetzer 
   Schauenden 
   Gott 

 
1 p pl pr  pt pr no ma 

evsmen o ̀ ginw,skwn 
sind wir Der Wissende 

zu eigen sind wir.  Kennende 
gehören wir  Erkennende 

  Anerkennende 

 
prp ak  ak ma 3 p pr 

 to.n qeo.n avkou,ei 
um den Einsetzer hört er 
-  Absetzer  
-  Schauenden  

-  Gott  

 
prp gn 1 p pl gn a, B, R: pna no ma 

 h`mw/n o]j 
gebiets unser. Welcher 
seitens   

 
 3 p pr prp gn  

ouvk e;stin evk tou/ 
nicht ist er aus dem 

 zu eigen ist er ausdrücklich  

 
gn ma  3 p pr prp gn 

qeou/ ouvk avkou,ei  
Einsetzer nicht hört er gebiets 
Absetzer   seitens 

Schauenden    
Gott,    

 
1 p pl gn a, B, R: prp gn pna gn ne 

h`mw/n |evk tou,tou| 
unser. |Aus diesem| 

 |Ausgrund von|  

 
[A: prp dt pna dt ne] 1 p pl pr prp ak 

@evn tou,tw|# ginw,skomen  
[In diesem] wissen wir um 

[Infolge von]  kennen wir - 
  erkennen wir - 
  anerkennen wir - 

 
 ak ne prp gn  

to. pneu/ma  th/j 
den Geist {betreffs} der 
die Atmung {vorausgehend} des 

  {angesichts} der 

 
gn fe  prp ak  

av&lhqei,aj kai.  to. 
Un-Verhohlenheit und um den 

Gemahlenen  - die 
Wahrheit  -  

  -  

 
ak ne prp gn  gn fe 

pneu/ma  th/j pla,nhj 
Geist {betreffs} des Irrtums 

Atmung {vorausgehend} des Irrwahns 
 {angesichts} der Verirrung. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Text-Passage fehlt): 

„Infolge von diesem wissen wir um den Geist {betreffs} der Wahrheit“ 

 
Wir, 

wir 

sind 

ausdrücklich 

dem 

Gott 

zu 

eigen. 

Derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

um 

den 

Gott 

weiß, 

hört 

gebiets 

unser. 

1
Welcher 

1
nicht 

1
ausdrücklich 

1
dem 

1
Gott 

1
zu 

1
eigen 

1
ist, 

1
hört 

1
gebiets 

1
unser 

1
nicht. 

1
Ausgrund 

1
von 

1
diesem 

1
wissen 

1
wir 

1
um 

1
den 

1
Geist 

1
{betreffs} 

1
der 

1
Wahrheit 

und 

um 

den 

Geist 

{betreffs} 

der 

Verirrung. 

 
Joh 8.23 

1 Joh 2.16 
 

1 Kor 8.6 
Joh 8.44+47 

1 Joh 3.8 
1 Joh 4.6 

1 Joh 5.19 
 

Joh 10.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.17 
Joh 15.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.1 
1 Joh 3.7 
1 Joh 4.1 
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Die 
Der 

 
gesetzte Bekümmerung 

Grund 

 
des 
der 

 
Erscheinenlassens 

Offenbarung 

 
des 

 
Einsetzers 
Absetzers 

Schauenden 
Gottes 

 
7.)  7.) 

vo  

  
ihr, die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 
als zur Führung Berechtigte 
- Geliebte 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich, 

euch für geeignet erachte ich 
- - 

 
1 pl pr kj 

avgapw/men 
beführen sollten wir 

befähigt auf den rechten Weg führen {wollen} sollten wir 
für führungsberechtigt erachten sollten wir 

lieben sollten wir 

 
pna ak ma pl  

avllh,louj o[ti 
einander, da 

 
 no fe 

h̀ avga,ph 

die Beführung 
 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
prp gn  

evk tou/ 
aus dem 

ausdrücklich  

 
gn ma 3 p pr 

qeou/ evstin 

Einsetzer ist sie 
Absetzer zu eigen ist sie. 

Schauenden  
Gott  

 

 

Der Grund 

der Offenbarung Gottes 

 

Ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte, 

wir 

sollten 

einander 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

{wollen}, 

da 

die 

befähigte 

richtige 

Wegführung 

ausdrücklich 

dem 

Gott 

zu 

eigen 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.34 
1 Thes 3.12 
1 Petr 1.22 
1 Joh 3.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.5 
1 Kor 13.13 
1 Joh 4.16 
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pna no ma  

pa/j o ̀
Alljeder, der 

Jeder  

 
pt pr no ma 

avgapw/n 

sich Beführenlassende 
sich bezüglich des rechten Weges Führenlassende 

Liebende 

 
[A: prp ak  

 @to.n 
[hinein in den 

[
h
in Richtung auf|  

 
ak ma] prp gn 

qeo.n# evk 
Einsetzer] aus 
[Absetzer]  

[Schauenden],  
[GOTT]  

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
dem Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

gege,nnhtai  
sich erwerdenmachen lassen hat er in das Erwerden gebracht worden ist er 

sich gebären lassen hat er geboren worden ist er 
sich erzeugen lassen hat er erzeugt worden ist er 
sich zeugen lassen hat er gezeugt worden ist er 

 
 

kai. 
und 

 
(a) 3 p pr prp ak 

gi$g%nw,skei  
weiß er um 
kennt er - 

zur Kenntnis nimmt er - 
erkennt er - 

anerkennt er - 

 
 ak ma 

to.n qeo,n 

den Einsetzer 
 Absetzer 
 SCHAUENDEN. 
 Gott 

 

 

Alljeder, 

derjenige, 

der 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

bezüglich 

des 

rechten 

Weges 

führen 

läßt 

[- 
h
in 

Richtung 

auf 

den 

SCHAUENDEN -], 

hat 

sich 

aus 

dem 

Einsetzer 

gebären 

lassen, 

und 

er 

weiß 

um 

den 

SCHAUENDEN, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VATER 
 

Joh 1.1+13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.13 
1 Joh 2.29 

 
 
 
 
 
 

Joh 17.3 
1 Joh 2.3 
1 Joh 3.6 
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8.)  8.) 
[a2, A, B, R]  

@o ̀ mh.# 
[der nicht] 

 
[A: prp ak 3 p ak ma 

  
[hinein in] ihn] 

[
h
in Richtung auf]  

 
[a2, A, B, R: pt pr no ma] 

@avgapw/n# 
[sich Beführenlassende] 

[sich bezüglich des rechten Weges Führenlassende] 
[Liebende] 

 
[a2, B, R] [A: aS] 

@ouvk# @ouv# 
[nicht{s}] [nicht{s}] 

[nicht] [nicht] 
[nicht] [nicht] 
[nicht] [nicht] 
[nicht] [nicht] 

 
[a2: 3 p pe] [A: 3 p pr] 

@e;gnwken# @ginw,skei# 
[gewußt hat er] [weiß er] 
[gekannt hat er] [kennt er] 

[zur Kenntnis genommen hat er] [zur Kenntnis nimmt er] 
[erkannt hat er] [erkennt er] 

[anerkannt hat er] [anerkennt er] 

 
[B, R: 3 p a2 kt] [a2, A, B, R: prp ak 

@e;gnw#  
[(de facto) gewußt hat er] [um 
[(de facto) gekannt hat er] [-] 

[(de facto) zur Kenntnis genommen hat er] [-] 
[(de facto) erkannt hat er] [-] 

[(de facto) anerkannt hat er] [-] 

 
 ak ma] 

to.n qeo,n# 
den Einsetzer] 

 [Absetzer] 
 [SCHAUENDEN,] 
 [Gott] 

 
  

o[ti o ̀
daß der 
da  

 
no ma  

qeo.j  
Einsetzer die 
Absetzer  

SCHAUENDE  
Gott  

 
no fe 3 p pr 

avga,ph evsti,n 

Beführung ist er. 
befähigte richtige Wegführung  

Führungsberechtigung  
Liebe  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (pr – Zusatz aufgrund von Vers 8): 

„- derjenige, 
der sich (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 nicht bezüglich des rechten Weges führen läßt 

- 
h
in Richtung auf ihn -, 

weiß nicht{s} um den Schauenden -, 
daß der SCHAUENDE die befähigte richtige Wegführung ist.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (a): 

„- derjenige, 
der sich (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 nicht bezüglich des rechten Weges führen läßt, 

hat (de facto)
a
 um den Schauenden nicht{s} gewußt -, 

daß der SCHAUENDE die befähigte richtige Wegführung ist.“ 

 

1
daß 

1
der 

1
SCHAUENDE 

1
die 

1
befähigte 

1
richtige 

1
Wegführung 

1
ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 34.6 
Mal 7.18 

1 Joh 4.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.19 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

(pe): 

„derjenige, 

der 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nicht 

bezüglich 

des 

rechten 

Weges 

führen 

läßt, 

hat 

um 

den 

SCHAUENDEN 

nicht{s} 

gewußt -, 

daß 

der 

SCHAUENDE 

die 

befähigte 

richtige 

Wegführung 

ist.“ 
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9.)  9.) 
prp dt pna dt ne 

evn tou,tw| 
In diesem 

 
3 p a1 ps kt 

evfanerw,qh 
(de facto) zum Scheinen gebracht wurde sie 

(de facto) offenbart wurde sie 

 
 ak fe 

h̀ avga,ph 

die Beführung 
 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
 gn ma prp dt 

tou/ qeou/ evn 
des Einsetzers in 

 Absetzers infolge von 
 Schauenden  
 GOTTES  

 
1 p pl dt   

h̀mi/n o[ti to.n 
uns, daß den 

 
ak ma 3 p gn ma  

ui`o.n auvtou/ to.n 

Sohn, seinerseits den 
 seinen,  

 
aj ak ma 3 p pe 

mono&genh/ avp&e,stalken 
allein-gewordenen ab-gestellt hat er 
einzig-gezeugten geschickt hat er 
einzig-geborenen, als Apo-Stel abgestellt hat er 

 als Apo-Stel geschickt hat er 

 
 no ma prp ak 

o ̀ qeo.j eivj 
der Einsetzer hinein in 

 Absetzer 
h
in 

 Schauende  
 GOTT  

 
 ak ma  

to.n ko,smon i[na 

den Schmuck auf daß 
das Geschmückte  
die Welt,  
den Kosmos  

 
a: 1 p pl pr kj 

|zw/men| 
|leben würden / könnten / sollten wir| 

 
[a2, A, B, R: 1 p pl a1 kj kt] 

@zh,swmen# 
[(de facto) leben würden / könnten / sollten wir] 

 
prp gn 3 p gn ma 

diV auvtou/ 
durch seiner 

 ihn. 
 

 

In 

diesem 

wurde 

(de facto)
a
 

die 

befähigte 

richtige 

Wegführung 

des 

GOTTES 

in 

uns 

offenbart, 

daß 

der 

GOTT 

seinen 
d
 Sohn, 

den 

einzig 

geborenen, 

hinein 

in 

die 

Welt 

geschickt 

hat, 

auf 

daß 

wir 

[(de facto)
a
] 

durch 

ihn 

leben 

würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.8 
Tit 3.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.14 
Joh 3.16 

 
Röm 8.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.21 
1 Joh 5.11+13 
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10.)  10.) 
prp dt pna dt ne 

evn tou,tw| 
In diesem 

 
3 p pr  

evsti.n h̀ 

ist sie die 

 
no fe a: 

avga,ph tou/ 
Beführung des 

befähigte richtige Wegführung  
Führungsberechtigung  

Liebe  

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers : 
Absetzers  

Schauenden  
GOTTES  

 
  

ouvc  
Nicht, {allein} 

 {einzig} 
 {nur} 

 
 1 p pl no 

o[ti h`mei/j 
daß wir, 

 
a, A, R: 1 p pl a1 kt 

|hvgaph,samen| 
|(de facto) uns beführen lassen wir| 

|(de facto) uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen wir| 
|(de facto) für führungsberechtigt erachten wir| 

|(de facto) lieben wir| 

 
[B: 1 p pl pe] 

@hvgaph,kamen# 
[uns beführen lassen haben wir] 

[uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen haben wir] 
[für führungsberechtigt erachtet haben wir] 

[geliebt haben wir] 

 
prp ak 

 
hinein in 

h
in Richtung auf 

- 
- 

 
 ak ma 

to.n qeo,n 
den Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 GOTT, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („des GOTTES“ fehlt): 

„In diesem ist die befähigte richtige Wegführung: 
Nicht {nur}, daß wir, ja wir den Gott (de facto)

a
 für führungsberechtigt erachten,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („des GOTTES“ fehlt): 

„In diesem ist die befähigte richtige Wegführung: 
Nicht {nur}, daß wir, ja wir den Gott für führungsberechtigt erachtet haben,“ 

 

1
In 

 
1
diesem 

 
1
ist 

 
1
die 

 
1
befähigte 

 
1
richtige 

 
1
Wegführung 

 
1
des 

 
1
GOTTES: 

 
1
Nicht 

 
1
{nur}, 

 
1
daß 

 
1
wir, 

 
1
ja 

 
1
wir 

 
1
den 

 
1
GOTT 

 
1
(de facto)

a 

 
1
für 

 
1
führungsberechtigt 

 
1
erachten, 
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avll o[ti 
etwas anderes ist bestimmt daß 

sondern  

 
a, B, R: 3 p no ma [A: pna no ma] 

|auvto.j| @evkei/noj# 
|ER| [DORTIGER] 

 [JENER] 

 
3 p a1 kt 

hvga,phsen 
(de facto) uns beführen lassen will er 

(de facto) uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen will er 
(de facto) für führungsberechtigt erachtet er 

(de facto) liebt er 

 
1 p pl ak  

h`ma/j kai. 
uns, und 

 
a: 3 p pe [A, B, R: 3 p a1 kt] 

|avp&e,stalken| @avp&e,steilen# 
|ab-gestellt hat er| [(de facto) ab-gestellt hat er] 
|geschickt hat er| [(de facto) geschickt hat er] 

|als Apo-Stel abgestellt hat er| [(de facto) als Apo-Stel abgestellt hat er] 
|als Apo-Stel geschickt hat er| [(de facto) als Apo-Stel geschickt hat er] 

 
 

to.n 
den 

 
ak ma 3 p gn ma 

ui`o.n auvtou/ 
Sohn, seinerseits 

 seinen, 

 
 ak ma 

 i`lasmo.n 
als Sühne 

 Sühnung 
 Begnadigungsmittel 

 
prp gn  

peri. tw/n 
betreffs der 

 
gn fe pl 1 p pl gn 

a`&martiw/n h`mw/n 

nicht-Zeugnis Gebenden unsererseits 
Verfehlungen, unserer. 

Sünden  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„sondern daß JENER uns (de facto)
a
 uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen will, 

und ER (de facto)
a
 seinen 

d
 Sohn geschickt hat als Sühne betreffs unserer 

d
 Verfehlungen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„sondern daß ER, ja ER uns (de facto)
a
 uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen will, 

und ER (de facto)
a
 seinen 

d
 Sohn geschickt hat als Sühne betreffs unserer 

d
 Verfehlungen.“ 

 

1
sondern 

 
1
daß 

 
1
ER, 

 
ja 

 
ER, 

 
1
uns 

 
1
(de facto)

a 

 
1
uns 

 
1
befähigt 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
rechten 

 
1
Weg 

 
1
führen 

 
1
lassen 

 
1
will, 

 
1
und 

 
1
ER 

 
1
seinen 

d
 Sohn 

 
1
geschickt 

 
1
hat 

 
1
als 

 
1
Sühne 

 
1
betreffs 

 
1
unserer 

d
 Verfehlungen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.8 
2 Thes 2.16 
1 Joh 4.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.25 
Heb 2.17 

 
1 Joh 2.2 

 
1 Kor 5.7 

2 Kor 5.21 
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11.)  11.) 
vo  

  
ihr, die 

 
 aj vo ma pl 

 avgaphtoi, 
als zur richtigen Wegführung Befähigte 
als zur Führung Berechtigte 
- Geliebte 

 
  

  
euch für geeignet erachte ich, 
euch für geeignet erachte ich 

- - 

 
 av 

eiv ou[twj 
wenn auf diese Weise 

 also 
 solcherart 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 GOTT, 

 
1 p a1 kt 

hvga,phsen 
(de facto) beführen lassen will er 

(de facto) befähigt auf den rechten Weg führen lassen will er 
(de facto) für führungsberechtigt erachtet er 

(de facto) liebt er 

 
1 p pl ak  

h`ma/j kai. 
uns, auch 

 
1 p pl no 1 p pl pr 

h`mei/j ovfei,lomen 
wir zum Nutzen bringen müssen wir 

 schulden wir 

 die Pflicht haben wir, 

 
pna ak ma pl if pr 

avllh,louj avgapa/n 
einander uns zu beführen 

 uns befähigt auf den rechten Weg zu führen. 
 uns für führungsberechtigt zu erachten 
 zu lieben 

 

 

Ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte, 

wenn 

der 

GOTT 

uns 

auf 

diese 

Weise 

(de facto)
a
 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

lassen 

will, 

haben 

auch 

wir, 

ja 

wir 

die 

Pflicht, 

einander 

uns 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

zu 

führen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 13.8 
1 Joh 3.16 

 
Mat 18.33 

Luk 15.5+6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.12 
1 Joh 3.11 
1 Joh 4.20 
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 In-Uns-Bleiben  Einsetzers 
 In-Uns-Ausharren  Absetzers 
 In-Uns-Verharren  Schauenden 

Das In-Uns-Warten des Gottes 

- 
Begründung 

 
12.)  12.) 

ak ma av av 

qeo.n ouv&d&ei.j pw,&pote 
Einsetzer nicht-aber-einer noch-irgendwann 
Absetzer aber-keiner noch-einst 

Schauenden  jemals, 
GOTT   

 
3 p pe md/ps dp 

teqe,atai 
Individuell als Gesetzter gesehen hat er 

Individuell erschaut hat er 
Individuell angeschaut hat er 

 
3 p pe md/ps dp (Vorgang + Zustand) 

 
als Gesetzter zum Sehen veranlaßt worden ist er 

zum Erschauen veranlaßt worden ist er. 
zum Anschauen veranlaßt worden ist er 

 
 

eva.n 
So 

 
1 p pl pr kj 

avgapw/men 
beführen sollten wir 

befähigt auf den rechten Weg führen wollen sollten wir 
für führungsberechtigt erachten sollten wir 

lieben sollten wir 

 
pna ak ma pl  no ma prp dt 

avllh,louj o ̀ qeo.j evn 
einander, der Einsetzer in 

  Absetzer  
  Schauenden  
  Gott  

 
1 p pl dt 3 p pr   

h`mi/n me,nei kai. h̀ 
uns bleibt er, und die 

 ausharrt er   
 verharrt er   
 wartet er   

 
no fe 3 p gn ma 

avga,ph auvtou/ 
Beführung seinerseits 

befähigte richtige Wegführung seine, 
Führungsberechtigung  

Liebe  

 
  

  
die dann 

 
[A: prp dt 1 p pl dt9  

@evn h`mi/n#  
[in uns eine] 

 
pt pe no fe md/ps 

teteleiwme,nh 
sich vollendenlassenhabende 

sich zum beabsichtigten Ziel bringenlassenhabende 
sich vollkommenmachenlassenhabende 

 
pt pe no fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
vollendetworden(seiend)e 

zum beabsichtigten Ziel gebrachtworden(seiend)e, 
vollkommengemachtworden(seiend)e 

 
a, B, R: prp dt 1 p pl dt 3 p pr 

evn h`mi/n evstin 

in uns ist sie. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„die dann eine in uns zum beabsichtigten Ziel gebrachtworden(seiend)e ist,“ 

 
Das In-Uns-Bleiben Gottes 

- 

Begründung 

 

GOTT 

hat 

nicht 

aber 

einer 

jemals 

individuell 

erschaut. 

So 

wir 

einander 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

wollen 

sollten, 

bleibt 

der 

Gott* 

in 

uns, 

und 

die 

befähigte 

richtige 

Wegführung 

seinerseits, 

1
die 

1
dann 

1
zum 

1
beabsichtigten 

1
Ziel 

1
gebrachtworden(seiend)e, 

1
ist 

1
in 

1
uns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 33.20 
Joh 1.18 
Joh 5.37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.15 
 

*e: 

vmtl. 

VATER+Sohn 

Joh 14.23 
1 Joh 4.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.5 
1 Joh 4.17+18 
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13.)  13.) 
prp dt pna dt ma 1 p pl pr 

evn tou,tw ginw,skomen 

In diesem wissen wir, 
  kennenlernen wir 
  erkennen wir 
  anerkennen wir 

 

 prp dt 3 p dt ma 

o[ti evn auvtw/| 
daß in ihm 

 

1 p pl pr  3 p no ma 

me,nomen kai. auvto.j 
bleiben wir und er 

ausharren wir   
verharren wir   

warten wir   
 

prp dt 1 pl dt  

evn h`mi/n o[ti 
in uns, da 

 

prp gn  gn ne 

evk tou/ pneu,matoj 
aus dem Geist, 

 der Atmung, 
 

3 p gn ma a, B, R: 3 p pe 

auvtou/ |de,dwken| 
seinerseits, |gegeben hat er| 

seiner,  
 

[A: 3 p a1 kt] 1 p pl dt 

@e;dwken# h`mi/n 

[(de facto) gegeben hat er] uns. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„da er uns (de facto)
a
 aus seinem 

d
 Geist gegeben hat.“ 

 
14.)  14.) 

 1 pl no 

kai. h`mei/j 
Und wir, 

 

a, B, R: 1 p pl pe md/ps dp 

|teqea,meqa| 

|individuell als Gesetzte gesehen haben wir 
|individuell erschaut haben wir 

|individuell angeschaut haben wir 
 

1 p pl pe md/ps dp (Vorgang + Zustand) 

 
als Gesetzte zum Sehen veranlaßt worden sind wir| 

zum Erschauen veranlaßt worden sind wir| 
zum Anschauen veranlaßt worden sind wir| 

 

[A, Y: 1 p pl a1 md dp kt] 

@evqeasa,meqa# 
[(de facto) individuell als Gesetzte gesehen haben wir] 

[(de facto) individuell erschaut haben wir], 
[(de facto) individuell angeschaut haben wir] 

 

 1 p pl pr 

kai. marturou/men 
und bezeugen wir, 

 

  

o[ti o ̀
daß der 

 

no ma 3 p pe 

path.r avp&e,stalken 
Vater ab-gestellt hat er 

 geschickt hat er 
 als Apo-Stel abgestellt hat er 
 als Apo-Stel geschickt hat er 

 

 ak ma  

to.n ui`o.n  
den Sohn als 

 

ak ma  gn ma 

sw&th/ra tou/ ko,smou 

Rett-Hüter des Schmuckes 
Retter-und Hüter des Geschmückten 

Heiland der Welt. 
sozialen Helfer des Kosmos 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Athos Laurensis schreiben: 

„wir haben (de facto)
a
 individuell erschaut und bezeugen,“ 

 

In 

diesem 

wissen 

wir, 

daß 

wir 

in 

ihm 

bleiben 

und 

er 

in 

uns, 

1
da 

1
er 

1
uns 

1
aus 

1
seinem 

d
 Geist 

1
gegeben 

1
hat. 

 

Und 

wir, 

1
wir 

1
haben 

1
individuell 

1
erschaut 

1
und 

1
bezeugen, 

daß 

der 

Vater 

den 

Sohn 

als 

Retter 

und 

Hüter 

der 

Welt 

geschickt 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.56 
Joh 14.21 
Joh 15.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 5.5 
1 Joh 3.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.14 
 
 
 
 

Joh 1.14+34 
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15.)  15.) 
pna no ma a, A, R [B] 

o]j |a'n| @eva.n# 
Welcher |gleichsam| [so] 

 |in diesem Fall|  
 

a, B, R: 3 p a1 kj kt 

|o`mo&logh,sh|| 
|(de facto) inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten sollte er| 
|(de facto) in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen sollte er| 

|(de facto) gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen sollte er| 
|(de facto) sich bekennen sollte er dazu| 

 
[A: 3 p pr kj] 

@o`mo&logh|/# 
[inhaltlich gemäß der geweihten Schrift gleich-worten sollte er] 
[in gleichen-Worten übereinstimmen und bestätigen sollte er] 

[gleiches-gemäß dem Bedeutungsinhalt der geweihten Schrift sagen sollte er] 
[sich bekennen sollte er dazu], 

 
 

o[ti 
daß 

 
 hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
[B: no ma] 

 @cristo,j# 
[der sich als Brauchbar Erweisende] 

 [Brauchbargemachte] 
 [Bedarfsgerechte] 
 [Gemilderte] 
 [Gesalbte] 
 [Bestrichene] 
 [Christus,] 

 
3 p pr  no ma 

evstin o ̀ ui`o.j 
ist er der Sohn 

 
 gn ma  

tou/ qeou/ o ̀
des Einsetzers der 

 Absetzers  
 Schauenden  
 GOTTES,  

 
no ma prp dt 3 p dt ma 

qeo.j evn auvtw/| 
Einsetzer in ihm 
Absetzer   

Schauende   
GOTT   

 
3 p pr  3 p no ma 

me,nei kai. auvto.j 
bleibt er, und er 

ausharrt er   
verharrt er   
wartet er   

 
prp dt  dt ma 

evn tw/| qew/| 
in dem Einsetzer 
  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott. 

 

 

1
Welcher 

1
sich 

1
gleichsam 

1
(de facto)

a 

1
dazu 

1
bekennen 

1
sollte, 

1
daß 

1
Jesus 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
GOTTES 

1
ist, 

1
in 

1
dem 

1
bleibt 

1
der 

1
GOTT, 

1
und 

1
er 

1
in 

1
dem 

1
Gott. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 2.30 
Mat 10.32 
Luk 12.8 
Röm 10.9 

 
 
 
 

Mat 16.16 
Mar 8.29 
Luk 9.20 

Joh 20.31 
Apg 9.20 
1 Joh 5.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.24 
1 Joh 4.13 

 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.23+24 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(pr statt a): 

„Welcher 
sich 

gleichsam 
dazu 

bekennen 
sollte, 
daß 

Jesus 
der 

Sohn 
des 

GOTTES 
ist,“ 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 
schreibt: 
„Welcher 

sich 
so 

(de facto)
a 

dazu 
bekennen 

sollte, 
daß 

Jesus 
Christus 

der 
Sohn 
des 

GOTTES 
ist,“ 
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Beiständigung 
Dabei Beständigkeitgeben 

Darstellung 

 
betreffs 

 
des 

 
Zieles 

 
der 

 
befähigten richtigen Wegführung 

Führungsberechtigung 
Liebe 

 
16.)  16.) 

 1 p pl no 

kai. h̀mei/j 
Und wir, 

 
1 p pl pe  

evgnw,kamen  
gewußt haben wir es 
gekannt haben wir  
erkannt haben wir  

anerkannt haben wir  

 
  

kai.  
und {daher} 

 
a, B, R: 1 p pl pe [A: 1 p pl pr] 

|pepisteu,kamen| @pisteu,omen# 
|zur Treueverbindung gekommen sind wir| [zur Treueverbindung kommen wir] 

|zum Glauben gekommen sind wir| [zum Glauben kommen wir] 

 
prp ak  

 th.n 
hinein in die 

h
in  

 
ak fe 

avga,phn 
Beführung 

befähigte richtige Wegführung, 
Führungsberechtigung 

Liebe 

 
pna ak fe 3 p pr 

h]n e;cei 
welche hat er 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
prp dt 1 p pl dt 

evn h`mi/n 

in uns. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (pr statt pe): 

„und wir kommen {daher} zur Treueverbindung hinein in die befähigte richtige Wegführung,“ 

 

Darstellung 

betreffs 

des 

Zieles 

der 

befähigten 

richtigen 

Wegführung 

 

Und 

wir, 

wir 

haben 

es 

gewußt, 

1
und 

1
wir 

1
sind 

1
{daher} 

1
zur 

1
Treueverbindung 

1
gekommen 

1
hinein 

1
in 

1
die 

1
befähigte 

richtige 

1
Wegführung, 

welche 

der 

Gott 

in 

uns 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.69 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.9 
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 no ma 

o ̀ qeo.j 
Der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
 no fe 

 avga,ph 
die Beführung 

 befähigte richtige Wegführung 
 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
3 p pr  

evsti,n kai. 
ist er, und 

 
 pt pr no ma 

o ̀ me,nwn 

der Bleibende 
 Ausharrende 
 Verharrende 
 Wartende 

 
prp dt  

evn th/| 
in der 

 
dt fe prp dt 

avga,ph| evn 
Beführung in 

befähigten richtigen Wegführung,  
Führungsberechtigung  

Liebe  
 

 dt ma 

tw/| qew/| 
dem Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
3 p pr  

me,nei kai. 
bleibt er, und 

ausharrt er  
verharrt er  
wartet er  

 
a [A, B, R] 

 @o`# 
|der| [der] 

 
no ma prp dt 

qeo.j evn 
Einsetzer in 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
3 p dt ma a, B: 3 p pr 

auvtw/| me,nei 
ihm bleibt er. 

 ausharrt er 
 verharrt er 
 wartet er 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („bleibt“ fehlt): 

„und der Gott in ihm.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und der Gott bleibt in ihm.“ 

 

Der 

 
Gott 

 
ist 

 
befähigte 

 
richtige 

 
Wegführung, 

 
und 

 
derjenige, 

 
der 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
in 

 
der 

 
befähigten 

 
richtigen 

 
Wegführung 

 
bleibt, 

 
bleibt 

 
in 

 
dem 

 
Gott, 

 
1
und 

 
1
Gott 

 
1
bleibt 

 
1
in 

 
1
ihm. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 34.6 
Mal 7.18 
1 Joh 4.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.37+39 
Mar 12.30+31 

Luk 10.27 
1 Joh 4.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.21 
1 Joh 3.24 
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17.)  17.) 
prp dt pna dt ne 

evn tou,tw| 
In diesem 

 
3 p pe md/ps 

tetelei,wtai 
sich vollenden lassen hat sie 

sich zum beabsichtigten Ziel bringen lassen hat sie 
sich vollkommen machen lassen hat sie 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
vollendet worden ist sie 

zum beabsichtigten Ziel gebracht worden ist sie 
vollkommen gemacht worden ist sie 

 
 no fe prp gn 

h̀ avga,ph meqV 
die Beführung mit 

 befähigte richtige Wegführung  
 Führungsberechtigung  
 Liebe  

 
1 p pl gn a: prp dt 1 p pl dt  

h`m̀w/n evn h`mi/n i[na 

unser in uns, auf daß 
uns    

 
ak fe 1 p pl pr kj 

pa&rrhsi,an e;cwmen 

All-Fließen haben sollten / würden / könnten wir 
allbezügliches-ungehindertes Fließen  

allumfassende-Rede{freiheit}  
freimütige Rede  

Freimut  
Freimütigkeit  

 
prp dt a: 

evn |th/| 
in |der 

infolge von  

 
dt fe [A, B, R: 

avga,ph|| @th/| 
Beführung| [dem 

|befähigten richtigen Wegführung|  
|Führungsberechtigung|  

|Liebe|  

 
dt fe] a: prp gn  gn fe 

h`me,ra|#  th/j kri,sewj 
Tag] |betreffs| der Beurteilung 

  des Gerichts, 

 
 av pna no ma 

o[ti kaq&w.j evkei/no,j 
da gemäß-wie dortiger 

 jeweils-wie jener 
 so, wie  

 
3 p pr  1 p pl no 

evstin kai. h`mei/j 
ist er, auch wir, 

 
a: 1 p pl ft md (dp) [A, B, R: 1 p pl pr] 

|evso,meqa| @evsmen# 
|individuell sein werden wir| [sind wir] 

 
prp dt  dt ma pna dt ma 

evn tw/| ko,smw| tou,tw| 
in dem Schmuck diesem 
 dem Geschmückten diesem 
 der Welt, dieser. 
 dem Kosmos diesem 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („in uns“ fehlt): 

„In diesem ist die befähigte richtige Wegführung mit uns 
zum beabsichtigten Ziel gebracht worden, 

auf daß wir allumfassende Rede{freiheit} haben sollten in dem Tag des Gerichts, 
da so, wie jener ist, auch wir, ja wir in der dieser Welt sind.“ 

 

1
In 
 

1
diesem 

 
1
ist 
 

1
die 

 
1
befähigte 

 
1
richtige 

 
1
Wegführung 

 
1
mit 

 
1
uns 

 
1
in 
 

1
uns 

 
1
zum 

 
1
beabsichtigten 

 
1
Ziel 

 
1
gebracht 

 
1
worden, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
wir 

 
1
allumfassende 

 
1
Rede{freiheit} 

 
1
haben 

 
1
sollten 

 
1
in 
 

1
der 

 
1
befähigten 

 
1
richtigen 

 
1
Wegführung 

 
1
betreffs 

 
1
des 

 
1
Gerichts, 

 
1
da 
 

1
so, 

 
1
wie 

 
1
jener 

 
1
ist, 

 
1
auch 

 
1
wir, 

 
1
ja 
 

1
wir 

 
1
in 
 

1
der 

 
1
dieser 

 
1
Welt 

 
1
individuell 

 
1
sein 

 
1
werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.5 
1 Joh 4.12+18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 4.16 
1 Joh 2.28 
1 Joh 3.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 3.7 
 
 
 

2 Kor 5.9 
Apg 17.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.16 
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18.)  18.) 
no ma  

fo,boj ouvk 
Furcht nicht 

Befürchtung  
 

3 p pr prp dt  

e;stin evn th/| 
ist sie in der 

 
dt fe  

avga,ph| avllV 
Beführung etwas anderes ist bestimmt 

befähigten richtigen Wegführung, sondern 
Führungsberechtigung  

Liebe  
 

 aj no fe 

h̀ telei,a 

die vollendungsgemäße 
 gemäß dem gesetzten Endziel seiende 
 gemäß der vollkommenen 

 

no fe av 

avga,ph e;xw 
Beführung hinaus 

befähigte richtige Wegführung  
Führungsberechtigung  

Liebe  
 

3 p pr  ak ma 

ba,llei to.n fo,bon 

wirft sie die Furcht 
treibt sie  Befürchtung, 

 
  no ma 

o[ti o ̀ fo,boj 
da die Furcht 

  Befürchtung, 
 

ak fe   

ko,lasin   
Flügelstutzung in dem 

Flügelverstümmelung   
Verbüßung   

 
 3 p pr   

 e;cei o ̀ de. 
Sinn hat sie. Der aber 

 
 pt pr no ma md/ps 

 fobou,menoj 
irgend sich Füchtende 
ir
etwas individuell Befürchtende 

 

pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
zum Fürchten Veranlaßtseiende zum Fürchten Veranlaßtwerdende 

zum Befürchten Veranlaßtseiende zum Befürchten Veranlaßtwerdende 
 

  

 ouv 
{noch} nicht 

 
3 p pe md/ps 

tetelei,wtai 
sich vollenden lassen hat er 

sich zum beabsichtigten Ziel bringen lassen hat er 
sich vollkommen machen lassen hat er 

 
3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
vollendet worden ist er 

zum beabsichtigten Ziel gebracht worden ist er 
vollkommen gemacht worden ist er 

 
prp dt  

evn th/| 
in der 

 
dt fe 

avga,ph| 
Beführung 

befähigten richtigen Wegführung. 
Führungsberechtigung 

Liebe 
 

 
Befürchtung 

 

ist 
 

nicht 
 

in 
 

der 
 

befähigten 
 

richtigen 
 

Wegführung, 
 

sondern 
 

gemäß 
 

dem 
 

gesetzten 
 

Endziel 
 

seiende 
 

befähigte 
 

richtige 
 

Wegführung 
 

treibt 
 

die 
 

Befürchtung 
 

hinaus, 
 

da 
 

die 
 

Befürchtung 
 

Verbüßung 
 

im 
 

Sinn 
 

hat. 
 

Aber 
 

derenige, 
 

der 
 

(zur Zeit)
pt 

 
ir
etwas 

 

befürchtet, 
 

er 
 

ist 
 

in 
 

der 
 

befähigten 
 

richtigen 
 

Wegführung 
 

{noch} 
 

nicht 
 

zum 
 

beabsichtigten 
 

Ziel 
 

gebracht 
 

worden. 

 
Röm 8.15 
2 Tim 1.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 2.5 
1 Joh 4.12+17 
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19.)  19.) 
1 p pl no [A] 

h`mei/j @ou/n# 
Wir [daher], 

 

1 p pl pr / {1 p pl pr kj} 

avgapw/men 
uns beführen lassen {sollten} wir 

uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen {sollten} wir 
für führungsberechtigt erachten {sollten} wir 

lieben {sollten} wir 
 

a, R, MS 048, 33, 614, 630, 1505: prp ak a, MS 048, 33, 614, 630, 1505: 

 |to.n 
|hinein in| |den 

|
h
in Richtung auf|  

|-|  
|-|  

 

ak ma [R: 3 p ak ma] 

qeo,n| @auvto.n# 
Einsetzer| [ihn], 
|Absetzer|  

|Schauenden|  
Gott  

 

 a, B, R: 3 p no ma 

o[ti |auvto.j| 
da |er| 

 

[A: no ma] 

@o` ̀ qeo,j# 
[der Einsetzer] 

 [Absetzer] 
 [Schauende] 
 [Gott] 

 

 aj no ma 

 prw/toj 
als Vorderer 

 Vorheriger 
 Erster 

 

3 p a1 kt 

hvga,phsen 
(de facto) beführt hat er 

(de facto) befähigt auf den rechten Weg geführt hat er 
(de facto) für führungsberechtigt erachtet hat er 

(de facto) geliebt hat er 
 

1 p pl ak 

h`ma/j 
uns. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („

h
in Richtung auf den Gott“ fehlt): 

„Wir daher, 
wir sollten uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen, 

da der Gott uns (de facto)
a
 als Vorderer befähigt auf den rechten Weg geführt hat.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („uns 

h
in Richtung auf den Gott“ fehlt): 

„Wir, 
wir sollten uns befähigt auf den rechten Weg führen lassen, 

da er uns (de facto)
a
 als Vorderer befähigt auf den rechten Weg geführt hat.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt („

h
in Richtung auf den Gott“ fehlt): 

„Wir, 
wir sollten uns

 h
in Richtung auf ihn befähigt auf den rechten Weg führen lassen, 

da er uns (de facto)
a
 als Vorderer befähigt auf den rechten Weg geführt hat.“ 

 

1
Wir, 

1
wir 

1
sollten 

1
uns 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
den 

1
Gott 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen 

1
lassen, 

1
da 

1
er 

1
uns 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
Vorderer 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
geführt 

1
hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 4.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 2.16 
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20.)  20.) 
 pna no ma 

eva,n tij 
So irgend 

 jemand 
 

3 p a2 kj kt 

ei;ph| 
(de facto) sagen sollte er 

 

a, a2 [A, B, R] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 

1 p pr 

avgapw/ 
mich beführe lasse ich 

mich befähigt auf den rechten Weg führen lasse ich 
für führungsberechtigt erachte ich 

liebe ich 
 

prp ak 

 
hinein in 

h
in Richtung auf 

- 
- 
 

 ak ma 

to.n qeo,n 
den Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 

  

kai. to.n 

und den, 
 den 

 

ak ma 3 p gn ma 

av&delfo.n auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits, 

Bruder, seinen, 
 

a, A, B, R: 3 p pr kj [a2: 3 p pr] 

|mish/|| @misei/# 
|hassen sollte er| [haßt er] 

|geringschätzen sollte er| [geringschätzt er], 
 

 no ma 

 yeu,sthj 
ein Fälscher 

 Lügner 
 

3 p pr  

evsti,n o ̀
ist er. Der 

 

  

ga.r mh. 
denn nicht 

 

pt pr no ma 

avgapw/n 
Beführenwollende 

befähigt auf den rechten Weg Führenwollende 
für führungsberechtigt Erachtende 

Liebende 
 

 ak ma 

to.n av&delfo.n 
den, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
den Bruder, 

 

3 p gn ma pna ak ma 

auvtou/ o]n 
seinerseits, welchen 

seinen,  
 

3 p pe 

eẁ,raken 

gesehen hat er, 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„So jemand (de facto)
a
 sagen sollte: 

Ich lasse mich 
h
in Richtung auf den Gott befähigt auf den rechten Weg führen, 

und seinen 
d
 Bruder geringschätzt, ist ein Fälscher.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„So jemand (de facto)
a
 sagen sollte: 

Ich lasse mich 
h
in Richtung auf den Gott befähigt auf den rechten Weg führen, 

und seinen 
d
 Bruder geringschätzen sollte, ist ein Fälscher.“ 

 

1
So 

1
jemand 

1
(de facto)

a
 

1
sagen 

1
sollte: 

1
Ich 

1
lasse 

1
mich 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
den 

1
Gott 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen, 

1
und 

1
seinen 

d
 Bruder 

1
geringschätzen 

1
sollte, 

1
ist 

1
ein 

1
Fälscher. 

Denn 

derjenige, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

seinen 
d
 Bruder 

nicht 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

will, 

welchen 

er 

gesehen 

hat, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 1.6 
1 Joh 2.4+9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.17 
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prp ak 

 
hinein in 

h
in Richtung auf 

- 
- 
 

 ak ma 

to.n qeo.n 
den Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott, 

 

pna ak ma  

o]n ouvc 
welchen nicht 

 

3 p pe a, B 

eẁ,raken |ouv| 
gesehen hat er, |nicht| 

 

[A, R] 3 p pr md/ps dp 

@pw/j# du,natai 
[wie] individuell vermag er 

 individuell Können hat er 
 individuell Macht hat er 
 individuell Fähigkeit hat er, 
 individuell Dynamik hat er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist er vermögend wird er 

könnend ist er könnend wird er 
mächtig ist er mächtig wird er 

fähig ist er fähig wird er 
dynamisch ist er dynamisch wird er 

 

if pr 

avgapa/n 

sich beführen zu lassen 
sich befähigt auf den rechten Weg führen zu lassen 

für führungsberechtigt zu erachten 
zu lieben 

 

a, B [A, R] 

  
|.| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„wie vermag er sich individuell 
h
in Richtung auf den Gott, 

welchen er nicht gesehen hat, 
befähigt auf den rechten Weg führen lassen?“ 

 

1
vermag 

1
sich 

1
individuell 

1
nicht 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
den 

1
Gott, 

1
welchen 

1
er 

1
nicht 

1
gesehen 

1
hat, 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führen 

1
zu 

1
lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.18 
1 Joh 3.2 

1 Joh 4.12 
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21.)  21.) 
 pna ak fe 

kai. tau,thn 
Und diese 

 dieses 
 dieses 

 
 ak fe 

th.n evn&tolh.n 
die Innen-Vollendigung 
das Innen-Ziel 
das Gebot 

 
1 p pl pr a, B, R: prp gn 

e;comen |avpV 
haben wir |von 

 
3 p gn ma [A: prp gn 

auvtou/| @avpo. 
seiner| [von 
|ihm|  

 
 gn ma] 

tou/ qeou/# 
dem Einsetzer] 

 [Absetzer] 
 [Schauenden] 
 [Gott], 

 
  

i[na o ̀
auf daß der 

 
pt pr no ma 

avgapw/n 
Beführenwollende 

befähigt auf den rechten Weg Führenwollende 
für führungsberechtigt Erachtende 

Liebende 

 
 ak ma 

to.n qeo.n 

den Einsetzer 
 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott, 

 
3 p pr 

avgapa/| 
beführen will er 

befähigt auf den rechten Weg führen will er 
für führungsberechtigt erachtet er 

liebt er 

 
  

kai. to.n 
auch den, 

 den 

 
ak ma 3 p gn ma 

av&delfo.n auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

Bruder, seinen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und das dieses Gebot haben wir von dem Gott,“ 

 

1
Und 

1
das 

1
dieses 

1
Gebot 

1
haben 

1
wir 

1
von 

1
ihm, 

auf 

daß 

derjenige, 

der 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Gott 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

lassen 

will, 

auch 

seinen 
d
 Bruder 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

will. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.23 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.37+39 
Mar 12.30+31 

Luk 10.27 
1 Joh 4.16 

 
 
 
 
 

Joh 15.12 

 


